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Wort. d.,t ich turn &.

aijnin
i- -in w

Anseiegknhett bore. I werde mor
am nachmittag mit meiner Sttchte
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keltbielt mit laufend starken Fäden,

Dr.l.kbni.I" Kapltkl.... .

Am des soigenoen

2ageZ lieb Ober t von Lmler sich be

Uinrt UMtl Wt den. Xt. VW l war
1 illV. 0: .n i hfit.

HI inuttlv JHIIIMH, IV H
sanken eine artie Domino spielte

!.:bne der Voraüna? deS verflossenen

TogeZ Erwähnung zu tun. hatte er

dafür ge orgt. dutj !!!eg!na vel oem

angekündigten Besuch deZ Obersten
in hrr N,nsmn NWksknd Wllk.

Alt ihr Linkers arte überreicht

wurde, erhob sich die junge grau
t!l5,m!Ztia und okne einen Blick in

den seitwärts hängenden Spiegel zu

wersen. begab sie ui ras mp

fangszimmer.
ES wäre ihr angenehm gewesen

kenn der Oberst sie diesmal unvor,
leilhaft aussehend gefunden. Aber

das sollte ihr heut weniger bim je

glücken. In ihrem schwarzen Flor
r'kide. das Ne mit Vorliebe trug, er

chien sie sast mädchenhaft schlank.

Ihr bleiches Antlitz hob sich ,n blu,

ungleicher Neinlichtcit auS der loel

chen Tüllkrause dcS hohen Etehkra
k,enS. Lässig spielten ihre schmalen

weiszen Hände mit den ling herab:

langenden Enden des.Eeidengürtels
der. ohne die Taille scharf zu mar
t ieren. da fließende Gewand unter

blb der BüiSk leizt zusammenhielt.
Sie trua. wie wohnlich, keinen

anderen Schmuck, als eine halbkugel
f'prmin Rroscke aus mattem Golde.

deren Mittelpunkt ein' mäßiggroszer,
fein geschliffener Brillant bildete. Aon

Zeit zu Zeit, wenn ein Sonnenstrahl
' lfm traf, blitzte er wie ein Blinkfeuer

uS dem Schleiscngkwirr auf. ToS
ttostüm war von diskreter Eleganz

, und kleidsam, wie eS nur ein Pro
dukt raffiniertester Toileltenkunst hat
tk lein können.

: Linker war von NeainaS Anblick
entzückt. Sein Nennerauae umfing
kosend ihre Formen. .Famoses

' iMb". deckte er äußerst bekriediat.
.hat sich natürlich eztra schneidig für
knlck bcrausaevukt. 0,r oemeie es

sch als ein günsiineZ Omen.
Seinen mehr innigen, als ver

wandtschaftlichen Gruß möglichst
förmlich erwidernd, reichte Siegina
il,m flüchtig die Fingerspitzen, die er

vergebens zwischen oen ftinen seizu
tMtn furfite.

Eine Zeitlang glitt das Gespräch,

Gemeinplätze streifend, in gleichgülti
Fahrwasser dahin. Mehrmalskem

.. . .V t l. 4 r. mi f.: sn:,.
RTaajie ocr vkri uncur, ciiicc jmf
te etwas n'äber M rücken, denn die

!r4ni,fhn!l Rniffrniinfl der MäKe
iir-- " ' - rj -

) hinderte ihn, einen wärmeren Ton
min 111 anen, oder e idDien. er

siaunten Blicke Reginas bannten ihn
mmer wicoer an seinen Piag.

Endlich riß ihm der Eeduldfaden.
r svrcina auf und rief unvermittelt:

.Schluß! Lassen wir daS Phra,
Imgelaute und reoen wrr wie zwei

vernünftige Leute. .

- Er schickte sich zu einer Zimmerpro
nicnade an. ,

.?kcb wükte nicht, dak ich mich be

f...).. 1tMh..HÜlftI. A.tVSi,'ltnucia uiiuiiiiuitiy uusytviuu.
hätte-

-, meinte Regina gleichmütig.
CAM bewabre. Du markierst ia

. ...IV.
und leise, wie eil' Dieb, schlich dl

TümiKniiii Keran. ein alll

drang von au'n her durch die por
'.erenverbüllte Tur. um am ver.

jemand ein Lichtstrahl nach dem an.
dern von Bildern, Spikgel
und Walen. Ein letzler San.
uensirahl blinzelte noch aus der mil
Blumen gefüllte Nristallvase und
huschte kosend über das bleiche grau,
enantlitz. das in diesem Augenbliä
ein unendlich rührender Ausdruck der

klarte. Ta..n erfüllte mattes Halb
licht den kleinen Raum. . Dem Ober
Zien schlug daö Herz höher.

Seine Leidenschaft für die schön

Nichte lohie noch einmal heiß auf. -
Ein Narr, der sein reizvolle Tete.a
Tete ungenützt vorbeigehen ließe!

Fort mit allen Bedenken.

Mit einer raschen Bewegung klg
er die Ahnungslose an sich, erstickte

ihren SchreckenZlaut mit wilden Kus
en und hielt sie fest umklammert.

Vergebens sachte sie sich mit An
spannung cllee ihrer Kräfte loszu
reißen.

In seiner.' Hirn ochle da? Blut,
ftin Atem ging keucbend seine

Puls hämmerten. Alle seine Sinne
drängten gewaltsam nach dem Besitz

Ui Weibe . . .

.Negi!" Gurgelnd, wie ein vulka
nischeS Gewässer, daS jäh den harten
Felsen sprengt, drang ihr Name int hnlbdunklen Raum. Aschfahl
daS Antlitz, mit krampfhtift geballten
Handen, die Au en blutunterlaufen,
lehnte Richard an dem Türrahmen.

Da, ein letzter, verzweifelter Ver
such die Angerufene riß sich loS,

Taumelnd prallte der Oberst ge

qen die NippeSkonsole, die klirrend Zv

Boden stürzte.
Blitzschnell war Regina auf des

Geliebten zugeeilt, fassungslos barg
sie ihren Kopf an feiner Schulter,
wahrend Linker sich eiligst aufrafft
und mit verzerrtem Antlitz an den

leiden vorüberstürmte.
Bor der Tür prallte er mit Dr

Rüst zusammen, den er wütend an
schrie: .Nennen Sie daS anständig,
wenn Sie die Tür mit Lauscherpo.
sien besetzen?

Ohne eine Antwort abzuworten,
rannte er in Freie. Rüst, blaß vor

Erregung, warf einen flüchtigen Blic
auf die beiden, die sich wortlos um
armt hielten, und zog sich wieder zu
rück.

Richard starrte noch immer mii
wcit geössneten Augen und zusam

mengebissenen Zähnen auf Regina,
deren Arme schlaff am Körper her

abhingen und deren bebende Lippe
den seinen entgegenstrebien.

Er vermochte noch nicht, die Ge

liebte an sich zu ziehen. Zu starl
hatte ihn der Anblick bei seinem Ein
tritt erschüttert. AlleZ Blut war ihm

zum Herzen geströmt, dessen häm
mcrnde Schläge ihn für den Augen
blick der Spie-

- beraubten.
Von einer plötzlichen Erregung

war er dem Freunde entschlüpft
und in der Absicht hinabgeeilt, das
Zusammensein Reginas mit dem

Obersten zu unterbrechen. Als er

auf fein leise Klopfen keine Antwort

erhielt, war er eingetreten.
Wieder spürte er den bösen, siechend

!en Schmerz in der Brust, sein Atem

stockte, ein kalter Schweiß trat aus
die Stirn, in wildem Wirbel kreisten
seine Gedanken er fühlte den

Boden unter feinen Füßen wanken

und griff tastend in Reginas Kleider
selten.

Sie fühlte sein Zittern, umschlang
mit beiden Armen seinen Körper und
ersuchte ihn zum Sofa zu geleiten

Da ein gurgelnder Laut
eine warme, klebrige Flüssigkeit er
aotz sich über ihre Hände ihr Kleiö

sein BlutI sein kostbares
Blut! Schwer neigte sich sein

Haupt vornüber. Regina rief um
Hilfe.

Dr. Rüst, der in der Nähe geblie
ben war, eilte herbei. Gleichzeitig
ci schien auch die Pensionsinhaberin
auf der Schwelle und starrte entsetzt

iUf die Gruppe. Rüst ließ ihr w
dessen keine Zeit, sich in Klagen zu er!
z hen, sondern beorderte sie sogleich

zu Handreichungen.
Man brachte Richard, der nui

schwache Lebenszeichen von sich gab,'

unverzüglich inö Rett. Die heftige

Erschütterung ratte den letzten Le

benssaden, der ihn noch an daS Er'
dendafein fesselte, zcfchnitten. !

Die große Stunde war nahe, da
das Leben vor dem Tode kapituliert

(Fortsetzung folgt.)

Hyperbel. Also ein Sott
dat ist auch mit in die Lust geflogen
als der Pulverturm explodierte?"

Ja, der arme Kerl, oben in der!

Wolken sah ich ihn noch einen Au

genblick stramm stehen, weil gerade
ein Militärballon mit zwei Offizier
ren vorbeikam, dann lag er zer

schmettert vor meinen Füßen!" !

- Pünktlich. Student A.Z

.Heute ist der Erste", da will ich

gleich meine Wirtin fragen, ob sij
mit der Miete noch vierzehn Tage,
warten will!" !

Student B.: DaS hat doch Zeit
biS morgen!" l

Student A.: .Nein, nein, irst

Mietezahlen bin ich immer Punkt,
' -

lich."

0ntKmfmnästx

iuhs n ttm irii(fif ts es roni fit'
it k. " ' ' i

listen. Zerstreut ließ sie ihr Blicke

durch die Glasscheiben über die m

. B.i..i.,,.!,. nit.inh.-- v.,u. wie fit, den

unbequemen Besucher enlseinen liitv

ne.
Doch der Olklfl wöllle nicht w

lieben. Er legte ihr die Hand leicht

nf hi tSAuiter und fronte in o

sanftem Zone,
-- t....I
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i .Tnnnr auxurimicii UEiitivuj.t.0- -, s ,.
'.kmiti,i roinii jLU III Ul, CIIKII u.' - -

"i1"1," ,Ä'"' 2.
XH

vntntm
' ti ÜV-i.- . konnte.- --

;":?",.,. etf fitliu,"V"
Vi i, 1 a'nVl von fc RUef

i;;, t,"
- .

Wnf(slflU11Bfl.. die
' -- "7:" hren Ware". aus Me irtun
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, endgültige Antwort nicht

. . , schließlich
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,m Zorn von oem im,, oer vuw

nun einmat an amuicnooeiuj
anzusehen war. Daß er mit Person
lickikn Absickten nochmals an sie her

antreten wurde, erwarteie vlegma
ickt. nackdem sie ibre Abneiauna ge

gen ihn so unzweideutig gezeigt, denn

fit rechnete nicht mit ver Mienen et

Mannes, den die Frauen früher ver

kLbnt batten. Sie kekte sich in die

Sofaecke: .Also, bitte. Onkel der

Lnrb"
1 . . . n

Und veaann u svrechen. zuer l

von alle dem, was sie erwarlek. un
schicklichkeit ihreS Handelns Ruck

ficktnabme, auf die Welt auf Fa
tnilie auf sich selbst auf ihren
Ruf. J2 eb mal. so icvion er ei

ne lange EinleitungSrede. .Du muszt
eS Dir doch klar gemacht Yaven, wo

hin Dein jetziges Lebn führen wird,

Du ov erlt Dich. Wo ur? Xu ei- -

z?st Dich zweideutigen Meinungen
iiber De ne Nerkon ouS. .u welchem

Zweck? Du verbrauchst Deine Kräfte
ür 1 ne ver orene Sacke. Den! k

Du denn aar nickt daran, in welcher

körperlichen und materiellen Berfas
sung Du 'Dich am seiner ge

wlß recht christlichen tilfion vefm
!:en wirst? Nervös, überreizt, er
lck.lafst. obne Aeruk. mit nur aertn

lem Vermögen. Sag. ist das logisch
oder auch nur riniaermaker sinnae
mäk aebandelt?!'

Reqina blieb stumm. .,W,e ost
latte sie sick selbst alle diese raaen

rorgelegt, ohne eine Antwort darauf
zu slnoen. Sie hatte in den stillen
Stunden an Richards Krankenlager
das Unaewobnlicke lbrer aunerae e 1

finftliden Stellung bitter emdsun
! ;t- - - aufui.. ..r r.i.i'cn. uic iar nur --Huaiitii uuitiicuic
i nd sie aller Rechte beraubte. Und
NichardZ Liebe? War ihr Bei
sc,mmensein, dieser einzige Lohn, der

iiji geworden, woyi aju vput leern
Ü'Qfi sie diese Nraae libernauvt im

Veiste erörtert hatte, galt ihr a!S ein

Beweis für ihre Berechtigung. Mit
zäher Gewalt bat!e sie sich, die Ant
wort jäh unterdrückend, an die Hoff

lir j geklammert, oen geliebten
Mann nock einmal vor ncki zu leben.
feine...... itiiiTe

, ,
aus ihren, Livven zU fiib' - TT" V" I '

ItN Uno an seinem Herzen ruyeno,
Vcrgeenhett für alle eelenpein zu

zinoen.
Ein anderes Bild von der Zukunf

hatte sie niemals aufkommen lassen
Alle Mahnungen RüstS. sich keinen

trügerischen J'lusionen hinzugeben,
waren vergebens gewesen. ' Sie woll
te hoffen und ihr Wille war stärker
als ihr Berstand. Immer trotziger
bäumte sie sich aus bei dem Gedanken
an die Möglichkeit einer Katastrophe.
Unk auck in diesem Augenblick. La

Linker zu ihr sprach, fühlte sie sich

mehr denn je an den Geliebten ge

fesselt. Nein, niemals würde sie

von Richard lassen, dessen war sie ge
wiß.

Da der Oberst keine Antwort er

hielt, fuhr er, durch ibr Schweigen
ermutigt, dringender kort: .

.Kind, laß es Dir gesagt ein, Du
lagn unreaiiileroaren Pizanlomen
nack. Du batt D ck scbon iekt be
den Verwandten beinahe unmöglich
ge nacht und bedarfst dringend eines

Schutzes gegen die Lasterzungen, die
schon lange in Tätigkeit sind. Hab
doch endlich einmal Vertrauen zu

mir: kein Mensch auf der Welt mein
eS so gut mit, Dir wie ich. Berlag
Dich daraus ...

Reaina ocbtete aa? nickt mekr u
seine Worte, die, ein leerer Schall, an
ihren Ohren vorbeirauschten Sie
nickte nur mechanisch, a'.I Linker ihre

yanv ergriss un oringeno v:
Kind, so olaub mir dock nur.

Und' haftig redete er weiter: Noch ist
a ernes wieoer gvr zu. maazen.

kommst einfach nach Berlin zurück,
erkläre den Lästermäulern. Du

hättest zur Stärkung Deiner Nerven

einige Monate allein sein - wollen.
Und wenn ich Dich fchüke. so wollte
ich keinem Menschen raten. Dir u

I.... . t.rr... ... r. ...
naoe zu lammen, oe en rannil jvu
. . " '..r r .u

Cadillac und Acht-Cylinder-Ausrüstu- ng

in der Omaha Automobil-Ausstellun- g F. F. FINK 316 Z.
Sachverständiger in Wasserkühler, Lampen und Schutzlkd,r.Repratre.

Besondere Spezialität in neuen Schutzledern.

Macht inen Versuch

I THE AUTO CLEARING HOUSE j
, OMAHA, NEB. . I

j Wir kaufen und narkaufen gebrauchte Autos. Bargaiits immer an Fland.

2209- -1 1 Farnam Str. Tel. Douglas 3310 j

fasser koustatirt. daß im tiülflsystcm
durch Behandlung der Cylinder
blocks als Einheiten die freie Was.
serzirkulation ohne Stockung vor sich

geht.

Verhältnismäßig kleine Cylinder
vom LKopf.Typ, von Zoll Boh.
minz und 5 Zcll Kolbenhub, Ven
tile an derselben Seite des Cylin
derblocks, automatisch regnlirte Was
serwännnng, nur eine 5Nrbelwelle
von Zoll Durchmesser, Komm
welle mit acht dämmen, Babbit
Lager, linksseitiges Fahren, Zentral
läge der llebertragungen und Hand
bremsenhebel, weite Thüren, beque-
me gelegene Umschalter sind als be
sondere Vorzüge der neuen Cadillac
hervorzuheben, die nach Ansicht des
General-Direlto- rs W. C. Leland
von der Cadillac Co berufen ist, ei

nen bestimmenden Einfluß auf die

künftige Gestaltung der Motorcar
auszuüben

Der Auto Tinner
20 Gtr. Tel. Douglaö 857,

CENTRAL
TAXI LIVERY CO,

Tel Douglas 862
Stand und Office: Paxfon Hotel

ToureN'Automobik und Auto

Droschken für jede Gelegenheit

keuer 11. Räuber

Eiiia ständip Bsdronusig

Für NUR $3.00
sonnen Sie auf Jahres
zeit ein privates Sicher
heitsfnch mieten, das nur
Sie öffnen können, und

können Sie darin Versi

cherungSpolicen, Wechsel,
Abstrakte und wertiwol
les Geschmeide absolut
sicher aufbewahren.

Warum Gefahr lau
fen, wenn Sicherheit so

wenig kostet?

OrnahaSafeDepo-itCo- .

1618 Farnam S'n

Man unterstütze b'e deutsche

Presse, indem man zu ihrer Ver

breitung beiträgt. .
-

Erste ihres Typs, die hergestellt
und in Amerika vertrie

ben wird.

Mit der Schaustelunss der acht,
rylindrigcn Cadillac präst'ntirt die-

selbe sich zum ersten Male dem Pud
likum auf einer nationalen Automo

l'il.Ausstellimg. Im Lichte früherer
Entwickelungen erscheint cö nur h.

daß die Cadillac die erste auf
dem amerikanischen Felde mit ciiwr

achtcnlindrigen Car sein sollte, wie
ein Blick in die Motorcar-Geschicht- e

Ihnen sagen wird.
Ein Jahr lang war die Cadillac

die einzige Ear, welche ein elektri
sches Anlaß, und Velenchtnngsstistem
führte' eine Einrichtung, die zum
Gemeingut sast aller Cars wurde.

Nach dein Berichte der Cadillac
Company hat diese im Laufe ihrer
erfolgreichen Laufbahn stets die be

währteftcn Prinzipien verfolgt. Sie
strebte stets nachher höchsten Form,
erprobten mechnifchen Betriebsein

rschtnng in Bezug auf Geschwindig.
keitsverschiebung und Steigerung,
Bergsteigen usw., wählten sich nach

sorgfältiger, unparteiisckzer Prüfung
aller Tnpen den leistmigsfähigston,
den p Achtcylinder Motor ans.
dessen beständige Drehung und

gleichmäßige Kraftcntwicklung bei

hoher oder niedriger Mschwindig.
keit Vibration auf ein Minimum

'
reduzirte.
. 28. G. Asior klassifizirte in einem

im Aiitocar Imperial ?1ear Book"
in London erschienenen Artikel die

Borziige B-T- p Achtcylinder
Motors unter vier Hauptzüge, ncim

lich: Größe, Schwere, Drehung und

Külslung.
lliitcr Größe" betont derselbe die

Kürze deS Nadabstandes als vor
theilhaft für geräumige Kutschen,
arbeit auf einem Chassis von Scor

mallänge, die Reduktion periodischer
Vibration in der Kurbelwelle und

für gleichmäßige giöhrcneinlage usw.

Die geringere Schwere wird auf
die ltiirze der Car, leichte Gestaltung
der mechanischen Theile, wie der
Kurbelwelle und des Schwungrades,
der Nommewelle und auf die gerin
gcre Größe der Cylinder usw. zu

riickgcführt.
Die Drehung ist gleichmäßiger

und die größere Anzahl von Cylin.
dcrn steigert die 5iraft. Tcr Ver

stets die personifizierte Vernunft, fo
I rtlh irfi htn Nornm deiner Keaen
wart geniebe," lachte er etwas ge

) jmntiniit.

riefen: Hier sind wir! Wo ist

Euer bester .Autoinobilhändler?" Er
wurde sofort gefunden, Bedingun
gen oder die Frage, ob er noch an
dere Cars führe, kamen kaum zur
Sprache und eine Verständigung war
bald erzielt. Alles, was die Gebr.

Dodge wünschten, 'war Gelegenheit,
ihre Maschine zu zeigen. Plazieren
Sie uns inmitten all Ihrer anderen
Cars," sagten Gebr. Dodge, und
wenn unser Erzeugniß sich nicht ver.

kauft, werfen Sie uns hinaus. Wir
sorgen uns nicht darum. Warum
sollten wir? Wir haben kein Del-- ,

monicoSteak zu demonstriren. Wenn
Sie cm solches zu zehn Cents per
Pfnnd sähen, würden Sie es frag
los kaufen. So verhält es sich mit
der Dodge Car. Einen Blick auf die
Maschine, ein Wort über den Preis,
und heraus fliegt Ihr Tascheirbnch,
und Sie händigen uns das Geld ein.

Sie sehen, eines Checks bedarf es
nicht. So viel Bnar, als wir für
eine Car verlangen, tragen Sie 'so

gar in diesen-- harten Zeiten bei sich."

Wintcrblill des BraereiarbciterUn.
tcrstütiungs'Vcrcins.

Wie wir schon kurz meldeten, fei
ert der oben genannte Verein am
Samstag den 13. Februar in Arm
brusts Halle. 21. und Vinton Str.,
seinen diesjährigen Winterball. Al
le Freunde und Gönner dieses Ver
eins sind herzlich eingeladen. Da
das Comite aufs Beste für Trin
ken, Essen und gute Musik gesorgt
hat, verspricht diese Feier für alle
Anwesenden ein genußreicher Abend
zu werden. Anfang 8 Uhr; Eintritt
2?c a Person. Drum nochmals:
TeuMc kiercius, 'cm 13. Februar
nach Armbrust H'aye! ,

klbonnirt auf dic Tägliche Tribüne.
$1.00 das Jahr durch die Post.

I .Das dürfte vielleicht nötig sein,"
ertlana eS in dem lässiaem Tone sill

) tiirf het den Obersten fleiS fö reiste.
i Aber er batte die feste Absicht, dies

Enthusiasmus über die Car von

Todge Bros. .

Eigenartige Betricbsmcthodcn.

Die Dodge Vros. Car rang einem

Ieitungsmanne folgende Anerken-

nung ab:
Sie nimmt einen Hügel mit der-

selben Behendigkeit, wie ein Kätz.
chen Milk leckt," erklärte er. Es
ist das schmuchte wfahrt, das seit

langer Zeit von einem Automobil
Fabrikanten hervorgebracht wurde.
Sie sieht aus, wie eine tz1500 Car,
läuft wie eine tz?tt00.Ear und kostet

weniger als die Miethe eines Zwei,
familienhauses in Flatbnsh.

Er hat auch eine amüsante Ge
schichte über die Entstehung und den
Vertrieb der Dodgc Bros. Car zu
erzählen. Einem gebieterischen Im-pul- s

folgend, ihrerseits eine Car zu
bauen, brachten Dodge Bros, diese

Car hervor," 'erklärte der Zeitungs
mann. Sie ist das Resultat einer
vieljährigen Erfahrnng und das
letzte Wort" in einer Car zu Popu-läre-

Preise. Sie bedienten sich

nicht der gewöhnlichen Vertrjebsme
thoden.

Sie setzten einfach ihren alten

grauen Hut auf. gössen ein Pint oder
oder zwei Gasolin in ihre neue Ma
schine, berührten den Selbstanlasser,
fuhren blitzschnell in einen Ort und

ma n Ml aus oer llioiie zu Tauen.
r wollte als Sieger aus diesem

.Nampfk um das begehrte Weib her
voraeben. )va vie es vor terrna ia

bieten, um das edle Wild nicht zu

verscheuchen. Aijo leniie er e,n:
.Aber, Kindchen, wer behaupte

denn, daß Du unvernünftig gebw
Ml katt. Wielleicbt etwas uniiberl

legt, als Du diese fluchtartige Reise

antratest und Deine nächsten Ange

hörigen
' in berechtigter Sorge um

?ich zurückließest.' ..
-- ßj dürste kaum iemcmd ein be

,?echtigteS Interesse an meinem Er
zchen haben. 1

.Kind. Du just gerade, als wärest

tu der ganzen Welt gleichgültig...
. . .ina...... .!. . nn.l 1 .

s

,UNö vit nuz nuiu um, vus geiviz tin.
.'iirste ungefähr stimmen." Sie schwieg noch immer und blick

'

Auch Regina Hatte, sich nun eihobente jräum vor sich jin.
,
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